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Asquith s und Bryan s Zuverſicht

Asquiths Optimismus
Die Rede des engliſchen Premierminiſters Asquith zeigt

einen Optimismus der in der Kriegslage auf keinen Fall
begründet iſt Herr Asquith hofft auf Rußland Er glaubt
daß Rußland noch einmal in die Lage kommen werde die

nvaſion zurückzudrängen Wenn er aus dem Stellungs
rieg an der Weſtgrenze gelernt hätte dann müßte er ſich

ſagen daß das was Joffre mit einem tapferen und intelli
Jnrn Menſchenmaterial bei guter Bewaffnung und

ührung nicht erreichen konnte den Ruſſen erſt recht nicht
möglich ſein wird ſelbſt wenn ſie neue Maſſen in gleicher
Zahl wie bei Beginn des Krieges zuſammenraffen könnten
Rußland fehlt es vor allem an guten Führern es fehlt ihm
an Offizieren es fehlt ihm auch der Stamm gut ausge
bildeter Mannſchaften die ſind zum großen Teil in den
Gefangenenlagern Deutſchlands Zudem iſt Deutſchland an
der Oſtgrenze in einer vorteilhafteren Poſition als bei dem
Stellungskrieg im Weſten weil es ſich auf die eroberten
ſtarken Feſtungen ſtützen kann Soweit er alſo auf die Mit
hilfe der Ruſſen rechnen muß iſt Asquiths Opitimismus
ohne Grundlage Jm übrigen aber vermag er nichts an
zuführen was die Kriegslage für England günſtiger ge
ſtalten könnte Jm Gegenteil Ein Zugeſtändnis ſteht zu
dem zur Schau getragenen Optimismus in ziemlich ſchroffem
Widerſpruch Das Zugeſtändnis daß England an der Grenze
ſeiner finanziellen Kraft iſt und dann nur weiter des Krieges
Laſten ertragen kann wenn Staat und Einzelperſönlich

err Asquith
ſucht zwar auch dieſe Erklärung abzuſchwächen indem er
Deutſchland zum Vergleich heranzieht und Deutſchlands Lage
weit ungünſtiger darſtellt Das aber iſt ein Jrrtum an
den er ſelbſt vielleicht nicht einmal glaubt Wir ſind in
Deutſchland ſoviel iſt daran wahr bisher mit einzelnen
Produkten recht knapp verſehen geweſen und werden s viel
leicht auch noch in Zukunft ſein Mit Geld jedoch iſt Deutſch
land reich verſehen Es braucht da nicht zu fürchten daß
im Laufe des Krieges irgendwelche finanziellen Schwierig
keiten entſtehen die uns zur Aufgabe der errungenen Vor
teile veranlaſſen könnten Und ſelbſt die Ergänzung
fehlender Produkte iſt durch die Eröffnung des Donguweges
jetzt erleichtert ſo daß auch da die Chancen weit beſſer ſind
als ſie am Anfange des Krieges waren So bleibt von
Asquiths Darſtellung nur das übrig was er ſelbſt von Eng
land ſagt und das iſt Tatſache Je länger der Krieg dauert
je ſchwerer wird es England die finanzielle Laſt zu tragen
weil England für ſeine Verbündeten mit haften muß

Daß England ſchwer getroffen wird iſt nicht zu leugnen
und iſt gerecht Herr Asquith gibt ja ſelbſt zu daß Eng
land ſich dem Kriege fernhalten konnte und daß er ſelbſt
die Hauptverantwortung für die Beteiligung Englands am
Kriege trägt Das Eingeſtändnis aber legt England auch
die ganze Laſt der Verantwortung für den Weltkrieg auf
denn ohne Englands und ſeiner Trabanten Hilfe hätten
Frankreich und Rußland nie gewagt den Krieg herbeizu
führen Wenn Asquith jetzt behauptet es gibt ſelbſt unter
denen die unausſprechliches Leid erduldeten unter kinder
loſen Eltern verwitweten Frauen verlaſſenen Freunden
und Kameraden keinen der wünſcht oder auch nur daran
denkt daß Großbritannien hätte anders handeln können
dann dürfte er kaum der Ueberzeugung der großen Maſſe
des engliſchen Volkes Ausdruck gegeben haben Die Streiks
in England und die ſcharfe Oppoſition die alle Maßregeln
der engliſchen Regierung finden ſie weiſen darauf hin daß
Asquith und Grey dabei nach dem Volksempfinden nicht die
Vertreter Englands geweſen ſind Herr Asquith ſucht Mit
ſchuldige in ſeinem Volke und hofft daß wenn er auch die
der Kriegsluſt zeiht die wirklich ſchwer gelitten haben ihm
niemand widerſpricht

Vielleicht iſt s auch ſo
Recht oder Unrecht es iſt mein Vaterland Der

Spruch gilt heute in England ſicherlich noch immer Des
halb wird man jetzt nicht zugeben daß England ſchuld iſt
an dem unausſprechlichen Leid das die Entſchlüſſe des
Asquith Kabinetts über Europa heraufbeſchworen haben

Herr Asquith iſt ein wirkſamer Sprecher und kennt ſein
Publikum Bisweilen aber iſt er doch unvorſichtig
So gibt er zu daß die Dardanellen Expedition
dazu diente England vor einem Vorſtoß in Meſo
potamien und am Suezkanal zu ſchützen Sie
galt alſo nicht Rußland den Beſitz von Konſtantinopel zu
verſchaffen davon weiß Asquith nichts ſie galt auch
nicht für die Balkanſtaaten Vorteile zu erringen der sacro
eoismo war allein die Triebfeder Dafür mußte auch
Frankreich bluten und dafür ſollten die Balkanſtaaten in
den Krieg hineingezogen werden
Rußland wird nur nebenbei erwähnt Jm Kaukaſus
ſollt ihm Erleichterung geſchaffen werden

Ob man in Rußland Frankreich und den Balkanſtaaten
nicht hört daß Asquith im Unterhauſe anders ſpricht als dort
wo er um Hilfe betteln ging

Die Kritik die die Rede des engliſchen Premierminiſters
Jeſünden hat iſt nach den kurzen Auszügen die uns in
Deutſchland bisher davon zugänglich waren recht ſcharf Sie
bezieht ſich in der Hauptſache auf die militäriſchen Ope
rationen doch rügt ſie damit auch die politiſchen Maßnahmen
und die Unfähigkert des Kabinetts Wenn Carſon der bis

vor kurzem Mitglied der Regierung war erklärt daß von
den 22 Miniſtern Englands keiner den Ur
ſachen des Munitionsmangels auf die Spur
gekommen iſt dann war s ein Armutszeugnis das er
dieſem Kabinett ausſtellte Auch die ſcharfe Kritik der Dar
danellenoperattonen iſt bemerkenswert nachdem Herr As
quith ſie mit Englands Jntereſſen in Meſopotamien und
Aegypten zu motivieren ſuchte

Wir wiſſen wohl daß England heute noch nicht daran
denkt Frieden zu ſchließen Auch die Oppoſition nicht Der
Optimismus von Asquith aber wird bei uns und in neutralen
Ländern niemand täuſchen Er iſt vertrauensvoll und ſieges
ſicher Das iſt ſein gutes Recht Doch wenn er dieſe Sieges
zuverſicht nur aus dem Tode von Miß Cavell ſchöpft ſo ſteht
ſie allerdings auf ſchwachen Füßen denn durch Spione
allein vermag kein Land zu ſiegen Herrn Asquiths Zuver
ſicht mag ehrlich ſein doch wiſſen wir es nicht Wie
ſollte er anders ſprechen Konnte er erklären Wir wiſſen
nicht mehr aus noch ein Wir ſind am Ende unſerer ganzen
Weisheit Das wäre gleichbedeutend mit dem Einge
ſtändnis einer völligen Niederlage Selbſt wenn Herr
Asquith einen Frieden wollte dann könnte er ſo nicht
ſprechen denn er würde dadurch die Friedensbedingungen
ſtark verſchlechtern Herr Asquith aber will den Frieden
nicht Er weiß was auf dem Spiel für England ſteht Ob
freilich Frankreich und Rußland nicht müde werden für Eng
land zu fechten Und ob die Macht der Tatſachen nicht eines
Tages England zwingt von ſeinem Piedeſtahl herabzu
ſteigen Die Zeit wird s lehren D
Zur engliſchen Parlamentsdebatte

T U Rotterdam 3 Nov Nach der Rede Asquiths im
engliſchen Parlament trat Carſon als Sprecher auf Seine
Rede enthielt eine ſehr ſcharfe Kritik für die Regierung
Die Times und Morning Poſt ſo ſagt der Londoner
Berichterſtatter des N R haben für ihren Feldzug
den Earſon jetzt deutlich entwickelt einen ſehr entſchloſſenen
und fähigen Vorkämpfer gefunden welcher von der erſten
Reihe der Oppoſition aus ſprechend doch die herrſchende
Perſönlichkeit bleiben dürfte Er beſpöttelte die Mitteilung
von Asquith die verfahrene Lage durch Einrichtung einer
Kriegskommiſſion wieder in Ordnung zu bringen Er machte
bemerkenswerte Enthüllungen und ſagte daß niemand von
den 21 Miniſtern zu denen er ſich auch zählte in der Lage
geweſen ſei die wahren Gründe des Munitionsmangels in
England kennen zu lernen

W B London 4 November
Carſon ſagte

in ſeiner Rede im Unterhauſe Wir geben täglich 5 Mill
aus Unſere Verluſte betragen eine halbe Million Der
Kriegsſchauplatz droht ſich auf dem Oſten auszu
dehnen Die Kämpfe in Gallipoli verurſachen
zahlloſe Verluſte durch Verwundungen und Krank
heiten Das bedeutet eine ſchwere Gefahr Das Parlament
und die Nation wollen wiſſen ob die Hilfsquellen im Jnnern
und das Kriegsmaterial vorteilhaft verwendet worden ſind
Die Nation iſt ſehr beunruhigt wegen der Vorgänge auf
den verſchiedenen Kriegsſchauplätzen Daß das Kabinett zur
Kriegführung ungeeignet iſt erhellt daraus daß keiner
der 22 Miniſter jemals die Arſachen desMunitionsmangels herausfand Jrch begriff
nie wie

alle 22 Miniſter blind
dagegen ſein konnten daß es ginge unnötig war die
militäriſche e le nach den Dardanellen erfolgreich
auszuführen eine Nation durfte eine ſolche Expedition
unternehmen wenn ſie nicht von ihren maritimen und mili
täriſchen Ratgebern die Verſicherung erhielt daß der Erfolg
wahrſcheinlich ſei Der erſte Rechenfehler war die Flotten
expedition Der zweite war die Truppenlandung die 40 000
Mann koſtete Ein weiterer Rechenfehler war die Landung
in der Suvla Bucht die ebenfalls mit einem Verluſte von
40 000 Mann ausgeführt wurde wobei die Erpedition keine
einzige Meile vorrückte Vom Tage dieſes Unglückes bis
heute war das Kabinett unfähig einen Ent
ſchluß zu faſſen ob es die Expedition fortſetzen oder
die Truppen zurückziehen ſollte Nötig iſt eine kleine Zahl
von Männern die täglich zuſammentritt Solange dies
Syſtem fortdauert das für die gemachten Rechenfehler ver
antwortlich iſt wird man die zur Verfügung ſtehenden Hilfs
mittel nicht im beſten Jntereſſe der Nation verwenden
können Carſon erklärte weiter Vielleicht der ernſteſte Teil
des Gebarens des Kabinetts iſt die Balkan Frage Grey
gab am 28 September eine Erklärung ab die Serbien tat
ſächlich Hilfe verſprach Jch glaubte unſere militäriſchen
Berater würden dieſe Erklärung nie erlaubt haben wenn
ſie nicht Vorbereitungen und Pläne fertig gehabt hätten
um ſobald der Augenblick kam Serbien militäriſch zu unter
ſtützen Jch wünſchte heute der von Asquith mitgeteilte
Entſchluß wäre vor Wochen gefaßt worden Jch bewill
kommene aufrichtig Asquiths Erklärungen über die künftige
Politik Jch will hoffen daß der Feldzugsplan klar und

endgültig ausgearbeitet worden iſt Koſtbare Zeit iſt ver

tieſe egangen Jch glaube daß es für die Nation Zeit iſt

ieſe

Loyalität Jrlands
e wer und ſagte Wir kennen no
Wahrheit über di thochgeſtellten Offizieren die ich nicht vorleſen darf

inge zu wiſſen
Redmond ergriff darauf das Wort und betonte die

Er kritiſierte die Bildung der Ko
nicht die
riefe von

Eines
e Suvla Bucht Jch erhielt

ages müſſen dieſe Dinge unterſucht werden
Lord Eharles Beresford ſagte die Rede Asquiths würde

die Beunruhigung der Nation wenig verringern Die ganze
Dardanellen Expedition
bis zu Ende verpfuſcht geweſen

ſei von Anfang

WTB London 4 Novbr Whiteacker ſagte die Rede
Carſons könne eine unheilvolle Wirkung auf die Alliierten
Englands und die Briten in den Kolonien haben Eine
Anzahl anderer Abgeordneter kritiſierte ebenfalls die Politik
der Regierung

Der Nachfolger Carſons
T V London 3 November Miniſterpräſident Asquith

teilte im Unterhauſe mit daß an Stelle des zurückgetretenen
Miniſters Earſon der Generaladvokat Smith ernannt
worden iſt

Briands Erklärungen
W B Paris 3 Nov Meldung der Agence Havas

Die Erklärung der Regierung die heute nachmittag von
Briand in der Kammer und von Viviani im Senat verleſen
wurde lautet Meine Herren erwarten Sie keine langen
Erklärungen von uns Die Stunde gehört der Tat Auf
die Tat hin müſſen alle Kräfte der Regierung angeſpannt
ſein Auf klare ſcharfe ſchnelle Entſchlüſſe auf eine von
leeren Formalitäten von jedem Zaudern und von jeder An
gewißheit freie und ſchnelle Ausführung werden wir unſere
Sinne und unſere Tatkraft richten Die hauptſächlichſte Auf
gabe der Regierung iſt alle lebendigen Kräfte des Volkes
durch Gliederung im Hinblick auf den Krieg auszunutzen
zu dieſem Zwecke alle Bemühungen aller öffentlichen Dienſt
zweige zuſammenzufaſſen und zu vereinigen
und unaufhörliches
Willens wird der Sieg errungen werden
ſeinem Platze der Anregung der Regierung folgen ſeine
Aufgabe erfüllen
Lebensintereſſe des Vaterlandes gebotene Diſziplin wird
unverzüglich
energiſch geahndet werden

Durch enges
eden guten

Jeder muß an
Zuſammenwirken eines

Jeder Verſtoß gegen die durch das

nach Feſtſtellung der Verantwortlichkeiten
Jedem Fehler und jeder

Schwäche Anwandlung wird die Sühne folgen Auf der
Grundlage dieſes Programmes wurde die Regierung ge
bildet die ſich Jhnen vorſtellt Sie wurde als das Ab
bild des Volkes ſelbſt gebildet welches aus eigenem
Antrieb eine vollſtändigere Einigkeit aller Bürger gegen
über dem Feinde verwirklichte Männer alker Parteien ver
geſſen die Meinungsverſchiedenheiten die ſie einſt trennen
konnten und ſie nähern ſich einander mit der einzigen Sorge
Landesverteidigung und mit dem Ziele Sieg
Niemals hatte Frankreich eine würdigere Armee um zu
ſiegen Die Regierung muß mit Hilfe der Kammern dieſen
Helden die wir mit Bewegung und Stolz begrüßen alle
Mittel hierzu in die Hand geben Soldaten und Führer
in gegenſeitigem Vertrauen vereint wetteifern in Mut und
Selbſtloſigkeit im Dienſte des Vaterlandes Sie entwickeln
in den Schützengräben wie auf den Schlachtfeldern die
höchſten Eigenſchaften unſerer Raſſe JedenTag fügt ihr Mut dem Ruhmesglanze Frankreichs einen
Strahl mehr hinzu Bis dieſes ihrer Tapferkeit geſteckte
Ziel erreicht iſt werden ſie die auf die Meiſterſchaft
des großen Führers der ſie befehligt voll
und ganz vertrauen und die ſeine ruhige Zuverſicht in den
Enderfolg teilen kämpfen Mit einer ſolchen Armee die
von einem ſolchen Führer befehligt wird und mit einer
Marine die ſie ſo wirkſam unterſtützt ſind alle Hoffnungen
erlaubt So folgt das Land das des Abſchluſſes dieſes
Krieges ſicher iſt den Wechſelfällen des Krieges
mit unverwirrbarer Gelaſſenheit und Kalt
blütigkeit Sein Stoizismus zeigt es zu allen Opfern ſelbſt
zu den grauſamſten und ſchmerzlichſten bereit Dieſe während
15 Monaten bewährte hohe moraliſche Haltung veranlaßt
die Regierung die Zenſurfrage in Erwägung zu ziehen
Dieſe Frage muß eine Löſung erhalten die ſchon ſeit einiger
Zeit geſucht wird s

W B Paris, 4 Novbr Briand erklärte im weiteren
Verlaufe der Sitzung das Land fürchte nicht daß ſeine
größten Jntereſſen öffentlich erörtert würden Briand
ſpendete denen Lob welche in tragiſchen Stunden die Ver
antwortung trugen und verlangte einſtimmiges Vertrauen
Briand beſtätigte daß demnächſt eine Vereinbarung betreffs
der Zenſur getroffen werden würde und ſchloß Es kann
keine Unſtimmigkeit unter uns geben Um zu dem vielleicht
fernen Augenblick zu gelangen wo wir einer Friedens
frage gegenüberſtehen werden müſſen wir erſt ſieg
reich geweſen ſein müſſen wir die entriſſenen Provinzen
erſt zurückerhalten haben werden Völker wie die ge
marterten Belgier erſt vollſtändig wieder aufgerichtet ſei
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Grenze Rumäniens heranſchieben Jndeſſen liegt eine Reihe
bedeutſamer Anzeichen vor daß Rumänien einer ſolchen For

gierung nicht ruhig zuſehen werde Frankreich und England
haben außer in Saloniki auch Landüngen in Kawalla oder
Dedeagatſch im Auge Ferner iſt der albaniſche jetzt Griechen
land gehörige Hafenort Santi Quaranta zur neuen Ope

arationsbaſis gewählt
n Frankreich paſſierten von Marſeille durch Jtalten nach Bari

Wegen der ſtarken durch die deutſchen Unterſeeboote
ifügten Verluſte wurde dieſer Landweg gewählt Die

e
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Koriza nach Monafſtir befördern

a

miſſen d riede kann der Welt erſtweheg wenn Frankreich und ſeine Alliierten ßi

t der Völker wieder erobert haben
urch die Einigkeit der Nation des Parlaments und der

Regierung werden wir den Krieg zu Ende führen d h bis
zu einem Siege der den Feind aus allen beſetzten Gebieten
dertreiben wird auch aus dem ſeit ſo vielen Jahren beſetzten
Frankreich iſt das Opfer eines vorbedachten Angriffs Es
wird erſt einhalten wenn der Feind zur Ohnmacht nieder
gerungen ſein wird wenn Frankreich alle Gewähr für einen
wahrhaften Frieden erhalten haben wird Dieſes Ziel wird
durch die Solidarität erreicht werden die jetzt wieder durch
den Beitritt Japans zum Abkommen vom 5 September 1914
verſtärkt wurde wodurch die Mächte die feierliche Ver
pflichtung eingingen keinen Sonderfrieden zu ſchließen So
ſchwer das Jneinklangbringen auf verſchiedenen und ſo ent
fernten Schauplätzen durchzuführen ſein mag ſind wir doch
entſchloſſen es durch engere und immer intimere Fühlung zu
verwirklichen was die Reiſen des Generals Joffre nach
Jtalien und England ſchon geſtatteten Wir ſind mit der
engliſchen Regierung völlig einig über die Führung der mili
täriſchen Unternehmungen auf dem Balkan Das augenblick
liche Unternehmen Deutſchlands auf dem Balkan bezeugt den
Mißerfolg ſeiner Bemühungen auf den Hauptkr egsſchau
plätzen Die Mittelmächte werden ihre Niederlage hinaus
ſchieben aber ſie nicht verhindern können re Feinde
dürfen auf keine Mattigkeit und Schwäche unſererſeits zählen
Nachdem wir unſere Aufgabe ermeſſen haben v hart ſie auch
ſein mag wollen wir ſie bis zu ihrem notwendigen Abſchluß
egeyeen Wir haben den Willen zum Siege wir werden
iegen

m

Die Kammer beſchloß die Rede Briands öffentlich an
ſchlagen zu laſſen und nahm mit 651 Keetr ne Stimme
eine Vertrauenstagesordnung für die Regierung an

Die ganze Rede beſteht aus Phraſen und gibt außer
dem Beitritt Japans zu der Uebereinkunft keinen Separat
frieden zu ſchließen der wertlos iſt da Japans Kriegs
führung uns wenig tut nichts Poſitives Wenn Briands
Taten auf dem gleichen Niveau wie ſeine Rede ſtehen dann
wird das neue Miniſterium Frankreich ſicher nicht zum Siege
führen Den Willen zum Siege hat Frankreich ſtets gehabt
und doch iſt s unterlegen

Der ſerbiſche Rückzug
c B Budapeſt 4 November Az Eſt meldet aus Buka

Heſt Die gegen Riſch vordringenden bulgariſchen Truppen
operieren trotz unausgeſetzter heftiger Nachhutkämpfe erfolg
reich Dieſelbe Zeitung berichtet aus dem Krieggspreſſe
quartier daß die Entfernung zwiſchen der Armee Gallwitz
und der bulgariſchen Hauptmacht etwa 70 Kilometer beträgt
wodurch der äußerſte rechte Flügel der Serben in die Gefahr
geriet von den übrigen Armeeteilen abgeſchnitten zu werden
Jnzwiſchen hat ein neuer Aufzug im Balkandrama begonnen
der Angriff gegen Montenegro Der Kampf dehnt
ſich nunmehr auf die bisher unberührt gebliebene vierte
Seite Serbiens aus

e B Rotterdam 4 Nov Der Times wird unterm
2 November aus Athen gemeldet Die Bulgaren rücken von
Köprüeli gegen Monaſtir vor Sie erreichten das Babin
gebirge halbwegs zwiſchen Köprüeli und Prileb Die Serben
ziehen ſich auf Monaſtir und Prileb zurück Die Bevölkerung
von Montenegro flieht auf griechiſches Gebiet
c B Lugano 4 November Der Secolo veröffentlicht

ein längeres Telegramm das Profeſſor Magrini ſandte der
dem hoffnungsloſen Rückzug der Serben beiwohnte die durch
die Wucht der verbündeten Armeen zuſammengebrochen find
Der Oberſtbrigadier Terfſitſch ſagte Es iſt nichts zu machen
wir haben in zwei Tagen 1225 Verwundete allein durch
Schrapnells gehabt Die Bitterkeit über die ausgebliebene
Hilfe ſeitens der Entente iſt bedeutend Alles vergleicht
ſchon Serbien mit Belgien

WTIB Berlin 4 Novbr Der Marſch des bulgariſchen
Heeres über Veles hinaus dauert fort Die Nachricht daß
n tir bereits von den Bulgaren beſetzt ſei iſt unbe

ſtätigt

Serbiens letzter Notſchrei
e B Rotterdam 3 Nov Aus London wird gemeldet

daß das von Serbien in London geſtellte Ultimatum nach
ſofortiger Hilfe der Entente am Freitag abläuft Jnfolge
Störung der funkentelegraphiſchen Verbindung mit Serbien
erwartet man in London daß Serbien länger als von ihm
beſtimmt auf die Antwort der Verbandsmächte warten wird
W zu unüberlegten und folgenſchweren Schritten überzu
gehen

Der bulgariſche Bericht
König Peter an der Front

W B Sofia 3 November Nach dem amtlichen Bericht
vom 1 November wurde die Linie TzrvelobrdoBukovoTa
tarſkopole Veliſejevica erreicht Dorf Svorljig und Plesberg
wurden genommen Nach der Einnahme von Bela Palanka
machten wir weitere Fortſchritte und eroberten vier Geſchütze
ſowie eine große Menge Kriegsmaterial König Peter von
Serbien war an dieſer Font anweſend und ermutigte ſeine
Truppen unter der Verficherung z die engliſch franzöſiſchen
Truppen der ſerbiſchen Armee zu Hilfe eilten Jn der Gegend
füdlich von Strumitza machten wir 600 Gefangene erbeuteten
vier Geſchütze und zwei Maſchinengewehre Die Serben W
das Arſenal von Kragujevac in Brand Die Stadt wurde am
Nachmittag von den Verbündeten beſetzt

Der Operationsplan des Viervesbandes
e B Frankfurt a 3 Nov Die Frankf Ztg meldet

aus Konſtantinopel Es wird angenommen daß der Vierver
bond eine kombinierte Aktion ernſtlich vorbereitet Rußland
wird ſeine Truppenkontingente in Veſſarabien dicht an die

100 Eiſenbahnzüge mit Truppen aus

zuge
Me

re

10 Kilometer vor Niſch
4100 Ruſſen gefangen
WTB Großes Hauptquartier 4 November

Balkan Kriegsſchauplatz
Gegen zähen feindlichen Widerſtand ſind unſere Truppen

beiderſeits des Koslenik Berglandes nördlich von Kraljevo
im Vordringen Oeſtlich davon iſt die allgemeine Linie
Zakuta Vk Pcelica Jagodina überſchritten Oeſtlich der
Morawa weicht der Gegner unſere Truppen folgen Es
wurden 650 Gefangene gemacht

Die Armee des Generals Bojadjieff hat Valakonje
und Voljevae an der Straße Zajecar Paracin ge
nommen und im Vorgehen von Sorljig auf Niſch den Kalafat
10 Kilometer nordöſtlich von Niſch erſtürmt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Vor Dünaburg wird weiter gekämpft An

verſchiedenen Stellen wiederholten die Ruſſen ihre Angriffe
überallwurdenſiezurückgeſchlagen Beſonders
ſtarke Kräfte ſetzten ſie bei Garbunowka ein dort waren ihre
Verluſte auch am ſchwerſten Das Dorf Mikuliſchki konnten
ſie im Feuer unſerer Artillerie nicht halten Es iſt wieder
von uns beſetzt

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold
von Bayern

Keine weſentlichen Ereigniſſe
Heeresgruppe des Generals v Linſingen

Die Ruſſen verſuchten geſtern früh einen Ueberfall auf
das Dorf Kuchocka Wola Jn das Dorf eingedrungene Ab
teilungen wurden ſofort wieder hinausgeworfen

Ein abermaliger Verſuch des Feindes durch ſtarken
Gegenangriff uns den Erfolg weſtlich von Czartorysk
ſtreitig zu machen ſcheiterte Aus den vorgeſtrigen Kämpfen
wurden insgeſamt 5 Offiziere 1117 Mann als Gefangene
und 11 Maſchinengewehre eingebracht

Bei den Truppen des Generals Grafen v Bothmer
wurde auch geſtern noch in und bei Siemikowce gekämpft
die Zahl der bei dem Dorfkampfe gemachten Gefangenen hat
ſich auf 3000 erhöht Ruſſiſche Angriffe ſüdlich des Ortes
brachen zuſammen

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich von Maſſiges ſtürmten unſere Truppen
einen nahe vor unſerer Front liegenden franzöſiſchen Graben
in einer Ausdehnung von 600 Meter Der größte Teil der
Beſatzung iſt gefallen nur zwei Offiziere darunter ein
Major und 25 Mann wurden gefangen genommen

Die Politik des n Griechenlands
nin

T U Athen Z Nov Die Unficherheit der Lage in die
Griechenland durch die brutale Vergewaltigungspolitik des
Vierverbandes geraten iſt macht ihre lähmenden Folgen auf
allen Gebieten bemerkbar Handel und Jnduſtrie ſtocken
der Unternehmungsgeiſt der griechiſchen Kaufleute iſt ge
brochen Niemand wagt Geſchäfte größeren Umfanges zu
unternehmen die Geldknappheit wächſt täglich Dazu
kommen die ſich fortwährend vermehrenden Staatsſchulden
durch die Aufrechterhaltung der Mobiliſation die neue
Steuerauflage hervorrufen müſſen Jn Athen und in der
Provinz haben große Proteſtverſammlungen ſtattgefunden
in denen die Regierung dringendſt aufgefordert wird dieſem
unhaltbaren Zuſtande ein Ende zu machen und eine Klärung
der Verhältniſſe herbeizuführen Jn den durch die Ver
ſammlungen angenommenen Tagesordnungen wurde die
Politik des Vierverbandes als der materielle Ruin Griechen
lands hingeſtellt Die Venizelos Partei agitiert eifrig für
die Demobiliſation und Auflöſung der Kammer wodurch
Griechenland ein Vaſallenſtaat des Vierverbandes in der
Art Aegytens werden würde Die Verbindung mit Saloniki
iſt ſehr erſchwert Es ſcheint als ob engliſcherſeits Tele
grammzenſur ausgeübt wird

Bulgariſchrumäniſche Verſtändigung
Die N meldet von der ruſſiſchen Grenze
Wie verſchiedene Petersburger Blätter übereinſtimmend

feſtſtellen hat ſich in den letzten Tagen eine deutlich ſichtbare
Annäherung zwiſchen Rumänien und Bulgarien voll
zogen Wie einzelne Blätter z B Denj aus Bukareſt
melden beſtätigt es ſich daß Bulgarien ſeine recht beträcht
lichen Grenzſicherungstruppen von der rumäniſchen
Grenzeab gezogen und nur einen dünnen Grenzkordon
ſtehen gelaſſen hat Die hier freigewordenen Truppen ſind
nach Dedeagatſch transportiert worden Auch die rumäniſche
Regierung hat ihre anläßlich der bulgariſchen Mobiliſation
aufgeſtellten Grenzſchutzkörper nunmehr von der bulgariſchen
Grenze zurückgezogen Wohin dieſe Truppen befördert werden
kann der Korreſpondent des genannten Blattes aus erklär
lichen Gründen nicht mitteilen doch ſolle man in Petersburg
und Moskau von Rumänien keine unmittelbare Hilfe er
warten

c B Genf 3 Nov Petit Journal meldet aus Athen
Bulgarien garantiert in einer Sonderakte die Jntegrität
Griechenlands und Rumäniens

Numäniens Neutralität
Eine halbamtliche Erklärung

c A Bukareſt 3 Nop Jm Hinblick auf die mannig
fachen und widerſpruchsvollen Gerüchte über die Politik der
rumäniſchen Regierung veröffentlichen die Blätter hierüber
folgende halbamtliche Note

Eine bewaffnete Jntervention Rumäniens kann ſich nur
ereignen wenn irgend eine der kriegführenden Gruppen
vitale Intereſſen unſeres Landes bedrohen ſollte Es muß

k

zahl dieſer Truppen will man von Santi Quaxanta ü er
r

ausdrücklich darauf r werden daß nicht die
ein e Verpflichtung für Rumänien beteht erbien zu verteidigen Bulgarien ficht

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
G

rez e S

z uals Bundesgenoſſe de nd ver ſerbiſchöur
gariſche Krieg kann info en nur als Epiſode des großen
europäiſchen Konfliktes aufgefaßt werden Rumänien fühl
keine Verpflichtung den Bukareſter Vertrag auch gegen Groß
mächte zu verteidigen ſondern würde dies nur gegen die
Signatarmächte dieſes Vertrages tun wenn ſie ihn aus ehr
eizigen Gelüſten umſtoßen wollten Die rumäniſche Armeeſt nicht im eigentlichen Sinne des Wortes mobiliſiert Wir

haben nur Maßregeln zu unſerer Verteidigung
ergriffen die allerdings andauernd noch vervollſtändigt
werden Rumänien iſt in keiner Richtungmilitäriſch gebunden Es iſt unrichtig daß eine
Abmachung irgend welcher Art im beſonderen zwiſchen Ru
mänien und Jtalien beſteht Jtalien beſitzt Rumäniens
Sympathie die ſich auch in den Jahren äußerte als Jtalien
noch zum Dreibunde gehörte Der Dreibundsvertrag iſt je
doch von Jtalien aufgehoben worden Wir haben ebenſo
wenig Abſichten auf Transſylvanien als Veſſarabien
Es beſteht ebenſowenig Ausſicht auf ein Eingreifen Ru
mäniens für die Zentralmächte wie auf eine Stellungnahme
Rumäniens gegen dieſe

Der amtliche türkiſche Heeresbericht
WIB Konſtantinopel 3 November Das Hauptquartier

teilt mit An der r dauert das örtliche Feuer
gefecht mit ſtarkem gegenſeitigen Artilleriefeuer an Ein
Torpedoboot bei Ari Burnu und zwei Kreuzer bei Seddul
Bahr nahmen an dieſem Feuer teil Unſere Artillerie zer
ſtörte zwei feindliche Maſchinegewehrſtellungen bei Kanſilirt
bei Ari Burnu und vor unſerem rechten Flügel bei Seddul
Bahr Unſere anatoliſchen Küſtenbatterien verjagten ein
feindliches Transportſchiff das ſich der Landungsſtelle bei
Seddul Bahr zu nähern verſuchte An der KaukaſusFront
ſchlugen wir einen feindlichen Ueberfall im Abſchnitt von
Narman zurück Sonſt nichts zu melden

Die Kämpfe bei Dünaburg
Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz dauern die Kämpfe

in der Gegend weſtlich und ſüdweſtlich Dünaburg weiter an
Die Ruſſen haben dort mit ſtarken Kräften Gegenangriffe
unternommen die in der Gegend von Jlluxt abgewieſen
wurden weiter ſüdlich aber zu einem Erfolge führten
Zwiſchen Swenten und Jlſen See mußten die deutſchen
Linien zurückgenommen werden Von welchem Einfluß dies
auf die Fortſetzung des deutſchen Angriffes ſein wird läßt
ſich noch nicht überſehen Jn Wolhynien ſetzt die Heeres
gruppe Linſingen ihren Angriff gegen die über den Styr
fluß vorgedrungenen Ruſſen erfolgreich fort Die Kämpfevor der Front der Armee des Generals Grafen v Bothmer

ſind noch nicht entſchieden Die Kämpfe beſitzen nur ört
liche Bedeutung

Die Kämpfe an der Strypa
e B Kriegspreſſequartier 4 November Die ruſſi

ſchen Angriffe haben ſich nunmehr auf die ganze
Strypafront der Armeen Pflanzer Baltin und BVothmer
ausgedehnt Unfern der Mündung der Strypa in den
Dujeſtr verläßt unſere Stellungslinie das Strypaufer und
verläuft ſüdlich der Straße Jazlotwiec Tluſte oſtwärts Die
Ruſſen halten die Szybinskahöhe beſetzt Weiter flußabwärts
ſtützen ſich unſere Stellungen auf den Waldſtreifen zwiſchen
der Strypa und den Olchowiezteichen hinter denen das zu
einem Brückenkopf ausgebaute Städtchen Buczacz ins Strypa
tal gebettet iſt Vor Buczacz und weiter flußabwärts gegen
Burkanow richtete der Feind eine Reihe von Vorſtößen Der
Einbruch gelang ihm aber nur bei Bienierag wo ſich die Strypa
zwiſchen Teichen und Sümpfen zu einem ſchmalen Flußrain
verengt Jm Nachtangriff warf jedoch auch hier ein Flügel
korps der Armee Bothmer die Eindringlinge über die Strypa
zurück Jn der Bogenſtellung um Tarnopol ſind ebenfalls
heftige Kämpfe im Gange Am Styr haben öſterreichiſche und
deutſche Truppen der dortigen Nordarmee die von Nowoſielsk
wieder vorgehenden Ruſſen auf den Brückenkopf der Bahn
Kiew Kowel zurückgeworfen

Der Antideutſche Klub von Frankreich
T U Paris 3 Nov Am 14 November wird der neu

gegründete antideutſche Klub von Frankreich ſeine erſte
große Generalverſammlung im Palais de la Mutialits ab
alten Vorſitzender iſt der Exminiſter und augenblickliche
bgeordnete von Paris Puech Ehrenmitglieder ſind die

Oberhäupter aller mit den Zentralmächten im Kriege be
findlicher Staaten Bei der Verſammlung werden die
Handelskammern der bedeutendſten Städte der Länder des
Vierverbandes vertreten ſein Das Programm des Klubs
umfaßt zunächſt den Zuſammenſchluß aller bisher gegründeten
ähnlichen Vereine mit antideutſchen Beſtrebungen auf der
ganzen Welt Weiterhin ſollen die Maßregeln beraten
werden die zum Ausſchluß des deutſchen Handels aus den

Ländern des Vierverbandes ſelbſt und aus den Abſatz
gebieten führen können Alle Vorſchläge ſollen in einem
Memorandum zuſammengefaßt und den befreundeten und
verbündeten Regierungen überreicht werden

Engliſche Anerkennung des deutſchen Generalſtabes
c B London 3 Nov Die Blätter beſchäftigen ſich mit

dem deutſchen Großen Generalſtab Die früheren Berliner
Korreſpondenten von Times und Daily Mail bringen
Artikel darüber Der Artikel in Daily Mail ſchließt
England könne ihn nicht nachmachen Daily Mail
chreibt im Leitartikel Der veröffentlichte lange Bericht

Frenchs der die Zeit von Juni bis zum 8 Oktober umfaßt
hinterläßt den Eindruck daß ein Stadium des Krieges er
reicht wurde in dem neue Methoden erforderlich werden
Die Briten haben die Deutſchen mit großen Opfern zurück
gedrängt aber nicht ihre Linie durchbrochen Unſere Armeen
in Flandern beißen auf Granit die Deutſchen ebenfalls
Der Unterſchied iſt daß die Deutſchen prompt gemäß dieſer
Erkenntnis handelten während wir wieder alte erfolgloſe
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Speiſekartoffeln zu Höchſtpreiſen dringend zu laufen geſucht

H Bernstein Iel 1978 Rob Erbe N Han Erde Pel 425 Rob Göcdicke e 2002 S Herdan Iel 8288 E Hevnert el 4969 R Klein Franz NMebel

el 3392 W Miemann Iel 3950 Fr Probst Iel 533 Paul Otto Iel 3329 M Schumann FIel 316 Aug Strauß el 87 Gürzdurger W Wilke

e

T

SPläne verſucht haben Die Deutſchen verdanken ihre
Leiſtungen der Tatſache daß ſie in ihrem Generalſtab ein
zentrales ſtrategiſches Gehirn h Wenn die Alliierten
eine zentrale Denkabteilung beſäßen würden unſere Pro
bleme weſentlich vereinfacht unſere Entſchlüſſe beſchleunigt
werden Wir würden den Frau überraſchen anſtatt daß
wir von ihm überraſcht werden

Der nene engliſche Generalſtab
e B Haag 3 Nov Die Agence Havas meldet aus

London Wie verlautet beſteht der neue engliſche Generalſtab
aus 100 höheren Offizieren unter denen ſich 10
franzöſiſche als Mitglieder mit beratender
5 m me für die Weſtfront und die Dardanellen befinden

Vermſſchte Kriegsnachrichten

Bootbeute ſeit Mitte September
c B Chriſtiania 3 Nov Morgenbladet meldet aus

London Jm Monat Oktober wurden bei den engliſchen Ver
er anſtalten 48 Schiffe als vermtßt bezw verſenkt

gemeldet

B Köln 3 Nov Die Köln Volksztg erfährt daß
die Voote der Mittelmächte im Mittelmeer ſeit
Mitte September 42 Dampfer mit rund 170 000
Tonnen Gehalt verſenkt haben darunter zahlreiche
Truppentransportdampfer

Aus Chriſtiania wird dem Lok Anz gemeldet Der
norwegiſche Dampfer Eidſiva iſt verſenkt die Beſatzung
aber gerettet

Erledigung des Luſitania Falles
e B Haag 3 Nov Erxchange meldet aus Waſhington

Wie verlautet hat die amerikaniſche Regierung der deutſchen
nichtamtlich den Vorſchlag unterbreitet für die bei der Luſi

tania Torpedierung ertrunkenen Amerikaner eine Schaden
zergütung zu leiſten

Wo fällt die Entſcheidung des Weltkrieges
Jn den Neuen Zürcher Nachrichten vertritt Freiherr

Eaurl von Paxen die Anſicht daß die Entſcheidung entgegen
M der jetzt Dre e Meinung nicht auf dem Bal

kan fallen wird fondern an den Dardanellen am
I Suezkanal und in Calais An dieſen drei Stellen
müſſen die Engländerbeſiegt werden Rußland und
Serbien ſind Nebenfragen die ſchon erledigt ſind Jtalien
eine bald zur Erledigung gelangende Frage Frankreich hat

nicht den moraliſchen Halt mehr der zu einem Weltkriege
gehört
ihm noch Rückgrat geben England wird und muß beſiegt
werden nur dann allein iſt Hoffnung auf einen dauernden
Frieden

Mackenſens Volkstümlichkeit in Bulgarien

c B Ofen Peſt 4 November Jn ganz Bulgarien iſt
Mackenſen wie aus Sofia gemeldet wird der populärſte
J Menſch Seine Photographie befindet ſich in allen Fenſter

auslagen der Buchhandlungen neben ihm der ungariſche
e Koeveß der Kommandant der Truppen die Belgrad

beſetzten
5 Die r von Dedeagatſch hat in Sofig keineNervoſität verurſacht Man hält die Beſchießung allgemein
für einen Racheakt dafür daß ſich Bulgarien nicht den Ver
J ten anſchloß und glaubt nicht an eine ernſthafte

Aktion

Es wird nur von den Engländern gehalten die

Ein deutſcher Dampfer einem engliſchen Boot entwiſcht

e B Kopenhagen 4 Nov Ein großer deutſcher Dampfer
wurde geſtern ſüdlich von Stockholm von einem engliſchen
Unterſeeboot angegriffen und verfolgt Es gelang dem

e ſchließlich unbeſchädigt ſchwediſches Seegebiet zu
erreichen

König Georgs Ankunft in London
T V London 3 Nov Eine t n rerdaß König Georg Bei ſeiner Ankunft auf dem Viktoria

bahnhof mittels einer Tragbahre aus dem Zug gehoben
und in einem Krankenwagen in den Buckingham Palaſt ge
fahren werden mußte Die Schmerzen des Königs waren
ſo heftig daß der Wagen verſchiedenemal anhielt

Herzog Adolf Friedrichs von Mecklenburg
romantiſche Fahrt

WTB Berlin 4 Nov Das B meldet über die
Fahrt des Herzogs Adolf Friedrich zu Mecklenburg nach
Sofia Drei Tage dauerte die romantiſche Fahrt des Herzogs
durch Serbien nach Sofia Der Herzog hat ſich den Ueber
gang über die Donau mit ſeinen Soldaten ſozuſagen ſelbſt
erkämpft Jm erſten Ponton ſetzte der Adjutant des Herzogs
über Mit der zweiten Bootsſtaffel folgte der Herzog Die
Boote wurden wie raſend beſchoſſen aber die Pioniere
ruderten durch Jn Brza Palanka wurde der Herzog mit
Fanfaren und Hurras empfangen An Generalfeldmarſchall
v Mackenſen wurde ein Telegramm gerichtet das die Ver
brüderung der deutſchen und bulgariſchen Offiziere meldete

Der Krieg und die italieniſchen Zitronen
Der Krieg der beſonders in Jtalien das feine Geäder

des internationalen Handels ſchwer getroffen hat vernichtete
auch den bedeutenden Ausfuhrhandel in Zitronen aus der
Provinz Salerno Die Preiſe für die gelben Früchte ſanken
daher von 20 Franken für den Zentner auf 3 Franken da
das einzige Land welches für den Zitronenhandel zugäng
lich wäre England von Spanien und Portugal aus wegen
des viel kürzeren Weges beſſer und billiger bedient wird
Auch die neutralen Länder kommen heute als Abnehmer
nicht in Betracht Das war einer der vielen Punkte beidem man ſich in Jtalien verrechnete Die Verſuche durch
norwegiſche und niederländiſche Schiffe die Ausfuhr zu or
ganiſieren iſt ebenfalls mißlungen Die Ausfuhr anderer
Artikel iſt verboten ſo daß die in der Jnduſtrie und Land
wirtſchaft inveſtierten Kapitalien keine Zinſen tragen und
die ſonſt durch den Fremdenverkehr reichlich zufließenden
Gelder fehlen völlig

Wie man in Serbien Geld wechſelt
Ueber ein intereſſantes Geldgeſchäft das ſich vor ganz

kurzer Zeit in Belgrad abwickelte ſchreibt man uns An den
Schaltern der Bank von Belgrad war angezeigt daß die
franzöſiſchen Goldfranken gleichwertig den einheimiſchen
Dinarſtücken ſeien Unſer Gewährsmann wechſelte darauf
hin ein 10 Frankenſtück in Gold und erhielt dafür zu ſeiner
Ueberraſchung nur 9 Dinars Vergeblich wies er auf die
Ankündigung am Schalter hin Nach Verlauf von einigen
Tagen wechſelte er am ſelben Schalter derſelben Bank die
9 Dinars in Franken um und erhielt jetzt zu ſeinem noch
größeren Erſtaunen nur noch 8 Franken

Deuſſches Reich

Kriegsverſorgung
Berlin 4 Nov Amtlich Vor einiger Zeit erſchien

in der Preſſe ein Artikel mit der Ueberſchrift Was geſchieht

r die Angehörigen und Hinterbliebenen unſerer Krieger
a dieſer hinſichtlich der Waiſenverſorgung zu Zweifeln An

laß gegeben hat wird zuſammenfaſſend hierüber nochmals
folgendes mitgeteilt

Die Höhe der Kriegsverſorgung hängt von dem mili
täriſchen Dienſtgrad des Verſtorbenen ab Die Witwe eines
Gemeinen erhält jährlich im allgemeinen 400 Mk die eines
Unteroffiziers 500 Mk die eines Feldwebels 600 Mk Das
Kriegswaiſengeld beträgt für jedes vaterloſe Kind einer
Militärperſon der Unterklaſſen 168 Mk für jedes eltern
loſe Kind 240 Mk Die unter gewiſſen Vorausſetzungen bei
größerer Kinderzahl nach dem Militärhinterbliebenengeſetz

ne Kürzungen werden im Unterſtützungswege aus
geglichen

Verlobung im Hohenzollernhauſe

T V Berlin 3 Nov Prinz Friedrich Sigismund vorr der älteſte Sohn des wtinzen riedrich Leopold
von Preußen hat ſich geſtern in Nachod in Böhmen mit der
Prinzeſſin Marie Luiſe von Schaumburg Lippe der älteſten
ertagt des Prinzen Friedrich von Schaumburg Lippe
verlobt

Der Wiederaufbau Oſtpreußens

T U Königsberg 3 Nov Bei der Hauptbauberatungs
kammer in Königsberg liegen bereits über 3000 Bauanträge
für Neubauten der von den Ruſſen zerſtörten oder beſchädigten
Gebäude vor Es wird angenommen daß im Frühjahr 15 000
Anträge vorliegen werden

Parlamentarierjubiläen

Berlin 3 Rov Von den Mitgliedern des Abgeordneten
hauſes blicken in dieſen Tagen nicht weniger als fünf auf ein
30jährige Zugehörigkeit zu dieſer Körperſchaft zurück Es ſind
am 5 November 1885 zum erſtenmal gewählt worden die
Herren Cahensly Graf von Strachwitz und Dr Wuermeling
Warburg von der Zentrumsfraktion Herr Dr Arendt
Mansfeld von der freikonſervativen Fraktion und Herr

von Puttkamer Treblin von der konſervativen Fraktion

Verantwortlich für den vpolttiſchen Teil Stiegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil AlbertBarth Druck und Be r Jto Hendel Sämtlich

in Halle a

Fügen Sie Jhren Sendungen ins
Feld 1 Schachtel Fays ächte Sodener
Mineral Paſtillen bei Sie erweiſen
damit unſeren tapferen Kriegern einen

doppelten Dienſt
Erſtens ſind Fays ächte ein vor
zügliches Mittel gegen alle Erkäl
tungen und zweitens wirken dieſelben
durſtſtillend Verlangen Sie aber
ausdrücklich Fays ächte weil min
derwertige Nachahmungen beſtehen

tet
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H Bernſtein
S Herdan
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Kartoffelverſorgung
Dem halleſchen Kartoffelhandel wird ſeitens der hieſigen Preſſe der Vorwurf gemacht daß er mit ſeinen Vorräten äus gewinnſüchtigen

preistreiberiſchen Abſichten zurückhielte Wir Unterzeichnete erklären hiermit daß wir trotzdem uns die lagernden kleinen Beſtände bedeutend mehr
im Einkauf koſten zu den feſtgeſetzten Höchſtpreiſen ab unſeren Lagern verkaufen ſolange wir der dringenden Nachfrage gerecht werden können
Jnwieweit wir weiter der jetzt eingetretenen unerwarteten ſtürmiſchen Nachfrage ſeitens der Verbraucher genügen können iſt lediglich davon ab
hängig ob uns ſeitens der Erbauer Neuzufuhren reſp Ergänzungen unſerer Beſtände zu den geſetzlichen Höchſtpreiſen zu kaufen möglich ſind An
unſerem Können und gutem Willen ſoll es nicht fehlen

Rohr Erbe Jnlh Karl Grbe
E Heynert R Klein Franz Nebel W Niemann

Fr Probſt Paul Otto M Schumann Aug Strauß W Wilkr

8 d

Robert Gödichke
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Meth s Bauern Theater
20 Oberbayern

ln qor Sommerfrise
Gebirgsposse in 4 Akten

von Benno en b
u zum erstenmal
ſamen oper

Ondulieren Frisieren
Flotter voller Betriob

Auf Zöpfe Welentuffs
lagen nſwaus i er gen Haar

Eein gefärbtes Chinefenhaar

10 Rabatt
Farben und Aufarbelten getr
Haararbeiten

ſchnell und billig

d eMagdeburgerſtraße 66

foldpost

Dauerhuehen

Beſte Qualittät
verzüglich ſchmeckend

haltbar und nahrhaft
Großer Berſand

III I
ſag dosfe d Schönes
miltel a

r h

Gr Urich
strasse 8W F Wollmer

Paseetſeſe T
entiſch i e Rohr

leh le 1 Trumeau elS 1 er

verkauſt billig
Friedrich Pelleke

Geiſtſtraße 25

9600058e

Himbeermarmelade

mit Aepfel Pfd 0 Pfg

e lereSe e G Wbei größerem Poſten billiger
Sisgenoſſenſchaft Spitze 38
Wollwasch Joeife

Stäck 35 Pfg

I zur 77 zen tw

Schuee Nchk Gr Sie 34

Grüne Heringe Pfd 29 Pf
Buwatſchellſiſch Pfd 35 Pf
Portionsſcheuſiſch Pfd 40 Pf
Seehecht o Kopf Pfd 55 Pf
Seehecht Koteletten Pfd 60 Pf
Scholle groß mittel Pfd 50 Pf
Seelachs ohne Kopf Pfd 58 Pf
leb Schleie 160 leb Spiegel
karpfen 120 Doſe Bratheringe
ea 30 Stck Jnh 185 Doſe
Bratheringe ca 20 Stck Jnh 100
Kiſte Bücklinge ca 32 Stck 165
Durch etwas Magarine Lieferung
kann ich das zum Fiſch gehörige
Quantum Margarine verkaufen
aber nicht zugeben wie vorige
Woche irrtümlich angenommen wurde

Paul Rost
in Firma G Schnabel

Berunburgerſtr 17 Fernruf 2728

Kartoſſeln
Weißkohl Zwiebeln liefert

Kornhaus
mee r mee

Worgen zum Abmähen e verk

Näheres Gharlottenſtr 12 I
Zur Trocknung und Herſtellung von

Kartoffelflocken werden zur ſukzeſ
iren Lieferung größere Mengen

Kartoffelnzuch in kleinen Teilen bei oſoniger

Abnahme und Bezahlung geſucht
vek Offerten unter J 2417 an die
beſchäftsſtelle 5 Ztg erbeten

Wer übexnimmt die Herſtellung von

Kartoffelſlocken
Sefſ Angebote unter H 2416 an die

Hozartsaal Weidenplan 20
Donnerstag den 11 November abends 7 Uhr i

Liederahenci
Margavethe Fritt

Am Klavier Hoſkapellmeister Richard Hagel
Arie aus Samson von Händel Lieder von Schubert Löwe

Donnerstag und Freiteg
n

mit Gesang und Tanz
r und Conrad Dreher

Restaurant Whalin Festsäle
Inh Emll Osborg Geiststr 42 Tel 818

abends 7 UhGrosse Künstler Konzerte

400029020000 hMetallhette nan
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhl l ThürHugo Woil Nielsen Börresen altdeutsche Volkslieder

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
Karten zu M 2,10 1,55 1,05 bei Heinrich Hothan I

n Il EsLichtsplelhaus Theater
Nur Erst Aufſſührungren

IIIIIIXIXIIEan Parn Holnelet
n 4 in der Titelrolle des vleraktigen Sehausplels

Therese
Packendes Drama aus dem Klein bürgerlichen

Leben
h

Im blauen Cngel
Eine Komödie der irrungen

mit

Anna Müillor Lincke
und ihrem bekannten Partner

Franz Sechmelter

e ää
Die

Beisetzungsfeier
des allbeliebten Turnvaters

Dr Gootz Leipzig
o In beiden Theatern 6535et h 45 Das Neueste von unseren und der Verbündeten Heeren Blider von der felndlichen Fronter t e und das übrige Ausseret relehhaltige Beiprogramm

r en

er heilige Florian
Stück 12 M verkauft Leſſingſtr 6

Leipzigerstr 88 n
n hfj h n n

Das r geto Vor der r Uehtbidrunet

Ein Kampf Völker gegen Völker
Ein Kampf zwischen Liebe und Haß

Treue und Falschheit
S Vorstärktes OrchesterGoldene Burſchenzeit

Ein reizender Sehwank aus dem Studentenleben

X

e

5 7 cn m
z

J
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un

Der Einkauf von Palawaran ist Vertrauenssache
Bei uns werden Sie gut beraten und kaufen vorteilhaft

Unsere Läger enthalten eine

sehr grosse Auswahl

Die neueſten beſten r

der schönsten

Kragen Kolliers Krawatten Stolen Muffen
Baretts Pelzhüte Kinder Garnituren

in allen modernen Pelzarten und Formen
die wir durch günstigen Einkauf vorteilhaft erstanden haben und

zu sehr billigen Preisen
zum Verkauf bringen

Für unsere Soldaten

Pelzwesten Pelzkragen Pelzschuhe
Ter Gegenstand ist mit deutlicher Preisangabe versehen Hierdurch wird der Einkauf

sehr erleichtert und ist jeder auch der Nichtkenner vor überteuerung r

Brummer E
AUnhedruchtes Zeitungspapier

Uür Ulrichstr 2224
all orsitennt Wien lnſeeeht

lohannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertilgung von

Ungeziefer nuter Garantie
Seſchäft stelle d Ja erbeten 1 Gr Brauhausſtraße 17 Drucherei Kontor

Rollenreſte billig zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle d Zeitung
Zahlung nach Erfolg

Stadt cFreitag den 5 Novbr 1915
S Ankf Uhr Ende nach 10 Vhr

Alt Wien
Operetten J Lanner v Em Stern 2

Sonnabend Tiefland
Sonntag abend zum ersten Male

Gasparone
r von Millöckeriimiiinnniitiniiiinniiminnmn

Thalia Sheater
Sonntag den 7 November 1915

abends 8 UhrGaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Volkstümliche Preiſe

Renaissance
Luſtſpiel v Schönthan u KoppelEfeld

Die vitie ſten u friſcheſten

Seefiſche
erhalten Sie ſtetsAn ger Moritzkirche 3

Für morgen Freitag u Sonn
abend offeriere

Kabliau ohne Kopf Pfd 60
Angelschellfisch Pf 45
Dorsch mittel Pfd 49
Dorsch groß Pfd 45
Carl Ihde ger

An der Moritzkirche 3
ſowie Sonnabend

h oberer Hallmarkt

Asthma
Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in v Zeit durch eine ein
fache natürliche Anwendung vollſtändi
befreit wurde

A Weigand gerMünchen Albaniſtraße 1

Offene Stellen
Mäanutfebe

Stuclent
zur täglichen Beauffichtigung der
Schularbeiten eines Quintaners
pfor geſucht Gefl Offerten unter

B M 8026 an Rudolf Mosse
Brüderſtr 4 erbeten

Für mein Kolonialwarengeſchäft
ſuche ſofort einen ausgelernten

jungen Mann
Derſelbe muß auch im Dexhkorieren
etwas erfahren ſein

Theodor Müller
Wittenberg e Halle

Collegienſtraße 20

6 Maſchinenſchloſſer

3 Rohrſchloſſer

2 eher und
2 Keſſelſchmiede
für dauernd geſucht

Gowerkschaift Bernburge
Kaliwerke

Bernburg a Saale
Geſucht baldigſt

Lehrling
mit guten Schulzeugniſſen Selbſt

geſchriebene Angebote mit Lebenslauf
eheſtens erbeten an

Mitteldeutſche Verſicherungs
Aktiengeſellſchaft

Halle a d S Alte Promenade 31

Jung Mädchen
nicht unter 18 Jahren wird für einige

Stunden am Vor und Nachmittag zur
Beſchäftigung mit 5jähr Knaben

geſucht
Zu melden 10 12 Uhr vormittags und

7 Uhr nachmittags
Neue Promenade 1a I

Weibliche

4cana med
8 Sem

sucht pass Beschätftigung
Offerten unter L 2419 an die Exv
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